
 

 

 

 

Herbringhauser Bürgerverein Jahreshauptvers. 2023 

17. März 2023 um 19:30 Uhr 

Freiwillige Feuerwehr Herbringhausen 73 

Protokoll: 

I. Eröffnung 

II. Feststellung der Anwesenheit und Genehmigung des letzten Protokolls. 

Die Einladung erfolgte fristgerecht und eine Anwesenheitsliste liegt vor und ist 

Bestandteil des Protokolls. Das Protokoll der letzten Sitzung vom Jahr 2022 wurde 

vorgelesen und genehmigt. 

III. Ehrung der Verstorbenen 

IV. Bericht des Vorstandes 

- Kleinkläranlagen werden Thema im Umweltausschuss aber auch in einem 

Gespräch mit dem Dezernenten Meyer, Hr. Martin, Hr. Nobis, Frau Pfeiffer und 

A. Zawierucha. Wir werden berichten. 

- Bürgerbudget wurde vorgestellt und eine Idee, die markanten Stellen im Dorf mit 

Schildern zur Geschichte zu installieren, als vorstellungswürdig beschlossen. 

- Spielplatz ist seitens der Bezirksvertretung beschlossen und finanziell 

ausgestattet. Ein Termin vor Ort mit den zuständigen Mitarbeitern wird erfolgen 

und eine Planung erstellt. Die Boule-Bahn erfolgt in Eigenarbeit. 

- Der Breitbandkabelausbau soll sukzessive nach Genehmigung der Durchführung 

bei Laaken/Eschensiepen  auch in Herbringhausen erfolgen. Zeitpunkt immer 

noch nicht bekannt. Dennoch soll ein Gespräch mit Lanstream erfolgen, um die 

Weiterarbeit zu besprechen. 

- Die BUGA wurde vorgestellt, der Radrundweg beschrieben, eine Bitte, bei Ideen 

sich gerne einzubringen beschrieben. Hier gab es auch einen Bericht über die 

Zusammenarbeit mit den anderen Bürgervereinen im Osten. 



 

 

- Die Ausbauarbeiten bei der freiwilligen Feuerwehr sollen in diesem Jahr erfolgen. 

78.000,00 € sind im städtischen Haushalt dafür vorgesehen und beschlossen. 

- Die Begegnungsbänke sollen laut Abstimmung (21 Stimmen für den Standort am 

Spielplatz, 7  Stimmen für den Standort am Denkmal) am Spielplatz aufgestellt 

werden 

- Die Situation mit den Hydranten wird nochmal erläutert. Ein Vor-Ort Termin mit 

der Feuerwehr, WSW und Bürgerverein soll erfolgen, um zu klären, ob wir 

ausreichend versorgt sind. Die Feuerwehr weist darauf hin, dass das Parken auf 

den Hydranten verboten ist und bei Brand die Löscharbeiten behindert. Das 

Parken sollte auch immer die Durchfahrt der Feuerwehr ermöglichen. 

- Ein Bericht zur Löschplänen bei Waldbrand wurde vorgestellt. 

- Folgende Veranstaltungen hat es im letzten Jahresverlauf gegeben: 

Pils am Pilz, der aufwendig saniert worden ist. 

Nachbarschaftsfest an der Feuerwehr gegeben, das über eine Förderung erfolgte 

Die neu gekaufte Musikanlage wurde eingeweiht 

Zur Weihnachtszeit gab es ein Glühweinfest, was gut besucht war und wieder 

stattfinden soll. 

 

- Veranstaltungen im Jahr 2023, die geplant sind: 

Am 18.03. werden, die Obstbäume, die über die Förderung des NRW 

Heimatministeriums für Nachhaltigkeit gefördert worden sind, verteilt und 

einzeln eingepflanzt werden. Hierfür haben wir ein kleines Fest vorbereitet. 

Am 25. 03. Ist der Picobello Tag. Wer mitmachen möchte, soll sich an Frank 

Rützenhoff melden. 

Am 30.04. ist wieder der Tanz in den Mai bei der freiwilligen Feuerwehr. 

Am 27.08. Ist ein Fest gemeinsam mit dem Posaunenchor geplant. Eine 

Einladung mit Planung wird noch folgen. 

- Christian Julius berichtet, dass die Feuerwehr in Ihren Räumen am 01.04., am 

27.05. und ein dritter Termin wird noch erfolgen einen erste Hilfekurs anbieten. 

Eine Anmeldung hierfür sollte direkt an Ihn erfolgen. 

- Der Vorstand wird beauftragt zum Thema „alternative Wohnkonzepte und 

Umgang im Alter im Dorf“ zur nächsten Sitzung Vorschläge zu erarbeiten 



 

 

- Der Vorstand wird beauftragt, Informationen zum Thema Bürger-

Energiegenossenschaft für die Gemeinschaft im Dorf zu eruieren und bei der 

nächsten Versammlung vorzustellen. 

- Das Konzept der Mobilen Retter bei Herz-Kreislauf-Vorfällen wurde vorgestellt 

und Interessierte gebeten laut Flyer sich zu melden. 

- Eine Feuerwehr-Wache ist unabhängig zu den freiwilligen Feuerwehren im Osten 

geplant, um hier zu unterstützen. 

- Eine Planung zur Nahversorgung in Beyenburg nähe der Kurvenstrasse/Porta 

Westfalica wurde vorgestellt. 

- Das Verhältnis zum Niegedacht ist erörtert worden. Wegen der Unstimmigkeiten 

soll es einen Termin der Vorstände geben, um alles zu besprechen. 

V. Kassenbericht 2022 und Entlastung des Vorstandes seitens der Prüfer 

Die Kassen des Bürgervereins und der Notgemeinschaft sind geprüft und als 

ordnungsgemäß bescheinigt worden. 

Die Kassenwärtin und der Vorstand sind entlastet worden.  

Die Kassenprüfer Thomas Ewert ist noch für ein Jahr und Deniz Önler für die 

nächsten zwei Jahre gewählt worden. 

VI. Neuwahl des Vorstandes: 

Als Wahlvorstand ist Reimund Jäckel gewählt worden, der als Schriftführer 

zurückgetreten ist. 

1. Vorsitzender ist Andreas Zawierucha einstimmig 

2. Vorsitzender Frank Rützenhoff einstimmig 

3. Kassenwärtin Angelika Laubert einstimmig 

4. Schriftführerin  Susanne Wirtz bei eigener Enthaltung gewählt 

5. Beisitzer Anika Schneider, Steffen Wiegand, Berthold Hartman und Christian 

Laubert einstimmig gewählt. 

VII. Verschiedenes 

Gezeichnet:  Vorstand i. A.  Andreas Zawierucha 


